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Gliederung

Einführung in das Thema

Potentielle Risikogruppen

Frauen in der Menopause

Verwendung von Isoflavonsupplementen

Säuglinge / Kleinkinder

Verwendung von Soja-Säuglingsnahrung



Was sind Isoflavone ?

gehören zu den Phytoestrogenen:

wirken ähnlich wie das körpereigene weibliche 

Sexualhormon 17bbbb-Estradiol, allerdings um 

mindestens zwei Zehnerpotenzen schwächer

estrogene und antiestrogene Wirkung

sekundäre Pflanzenstoffe 

Funktion in der Pflanze: 

- Phytoalexine 

- chemotaktische Wirkung auf Knöllchenbakterien
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Isoflavone in Soja

Daidzein Genistein Glycitein

Sojabohnen Tofu (Sojaprodukt)



Isoflavone in Rotklee

Formononetin Biochanin A

Daidzein Genistein Glycitein

IF-Gehalte:

7 - 28 g/kg TM 





Hauptzielgruppe:
Frauen in der Menopause

Bewerbung:
„Natürlich = sicher = frei von Nebenwirkung“




